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Martin Bähr veröffentlicht seinen ersten Historischen Roman
Im Jahre 1888, dem sogenannten „Dreikaiserjahr“ brodelte es in Europa. Besonders im Vielvölkerstaat der K. u K. Monarchie Österreich-Ungarn schwelten große Konflikte, deren Auswirkungen sogar bis in die Pfalz spürbar waren. Genau zu dieser politisch und sozial angespannten Zeit spielt Martin Bährs Historischer Roman „Moser und der Tote vom Tunnel“. Vor der Kulisse der gefährlichen Tunnelbauarbeiten in der südlichen Pfalz entfaltet der Autor eine Kriminalgeschichte, die anhand der dort geschilderten Schicksale tiefe Einblicke in die damalige Zeit gewährt.
Die südliche Pfalz im Jahr 1888. Eine Explosion am Münchweiler Tunnel bei Pirmasens erschüttert die Bauarbeiten der Queichtalbahn, einer internationalen Fernzugstrecke. In der allgemeinen Aufregung fällt anfangs niemandem auf, dass einer der ungarischen Arbeiter verschwindet. Wenige Tage später findet man nahe der Baustelle seine Leiche, kurz darauf werden die Einzelteile eines damals hochmodernen französischen Gewehres entdeckt. Die königliche Regierung in München beauftragt Kriminalrat Moser, einen ebenso schrulligen wie fähigen Kriminalisten, diesen Fall aufzuklären …
Martin Bähr, geboren 1963 in Pirmasens, studierte Kunstgeschichte und Architektur. Seit 17 Jahren ist er in der staatlichen Denkmalpflege tätig und hat bereits zahlreiche wissenschaftliche Veröffentlichungen hervorgebracht.
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